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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE KONFERENZ[DER VII
KATH. ORTE] IN LUZERN VOM 17 . JUNI 1613

EA V 1, 1123 - 1125

Gesandte : [Konrad III . Zurlauben , Hans III . ? Merenberg]



Die Gesandten hätten "Bevellch unnd gwallt ", im Namen [des Stadt-
und Amtsrates von Stadt und Amt Zug ] nachstehende Traktanden wie
folgt zu verhandeln.

[1 . ] Diese Zusammenkunft sei "neben gewohnheit dev Zyt"  nicht zu¬
letzt wegen des bisher unerledigt gebliebenen Rheinauer Ge¬

schäftes - [von der Abtei Rheinau unterstützter Anspruch der
Katholiken der Stadt Rheinau , die St . Nikolauskirche mitbe¬

nützen zu dürfen ] ·*· - ausgeschrieben worden . "Unnd allein an dem

Puncten , dass dev Landtsfviden [ von 1531] dasellbsten Zue Rynow Jnge-

setzt wevden sollte , hanngennde . Jst minev Gnedigen hevven Enndtliohev

will Unnd meinung, dass es by den Von [ V] Catholisohen ovthen Gesanndten

daselbbs Zuo Rynow gestellten Avtiouln gennzliohen Vevblybe . "
[2 . ] Was in Hinblick auf die demnächst in Baden stattfindende

Jahrrechnung weiter an Traktanden zur Sprache kommen sollte,
hätten die Gesandten Vollmacht mitzuberaten , wie sie es für

das Beste hielten . Einzige Bedingung sei , dass sie sich da¬

bei nicht von den übrigen kath . Orten sondern dürften.

[3 . ] Was den vom König von Frankreich und Navarra [Ludwig XIII . ]

verlangten Aufbruch anbelange '', sei man zugerischerseits ger¬
ne bereit , diesen zu gestatten . "Evstlieh nach luth Und Vevmög

dev Pündtnuss . dannethin wo Vonnöthen, Zuo schuz Unnd schivm Jv Maje¬

stät guotten fvünden Unnd benachpavten . besonndevs uff dem Montfevvat,

so widev vecht unnd billichkheit Zwengt unnd tvengt wevden. Jedoch nit
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uff die landt so Jnn Unsevn habenden Pündtnussen begviffen sinndt . "

[4 . ] Hingegen könne man dem Gesuch um einen Aufbruch , das der

Herzog von Savoyen , [Karl Emanuel I . ] , gestellt , leider
nicht stattgeben . Grund für diese ihre Weigerung sei , dass

der Herzog nicht , "wie die Pündtnuss Vevmag", angegriffen worden
sei , sondern vielmehr selber der Aggressor sei . [Anspielung

darauf , dass Savoyen nach dem Tode des Herzogs von Mantua,

Franz II . Gonzaga , nach Monferrat einbrach und das Land für

sich beanspruchte . ] Zudem sei der Herzog [den kath . Orten]

gegenüber mit derart vielen Pensionen im Rückstand , dass
er - wolle er in Zukunft ihr Gehör finden - zuvor die [Am-
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mann und Rat ] versprochenen zwei Pensionen auszahlen müsse.

Landschreiber Christian Schön
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1) s . EA V 1, 1272 Art . 446
2) s . ebenda 1125 - 1127
2 ) s . ebenda 1124 n

Original , mit Siegel - AH 3 , 46 - 47 - Blatt 47r  leer
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